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Im Dezember haben wir erstmals die Winteraktion „Weihnachten auf der Straße“ ins Leben gerufen.
Das Jahr 2020 war für viele Menschen herausfordernd, noch härter traf es jedoch obdachlose
Menschen. Deswegen wollten wir, besonders an den Weihnachtsfeiertagen, für Menschen, die auf der
Straße leben, da sein und etwas Wärme verschenken. Unser Team backte gemeinsam (unter
Einhaltung der notwendigen Hygienevorschriften) Plätzchen und Gebäck, die dann mit der regulären
warmen Mahlzeit am Frankfurter Bahnhof ausgeteilt wurden. An unserem zweiten Standort in
München wurden Geschenkbeutel mit einer Auswahl an Hygieneartikeln verteilt. Besonders in der Zeit
um die Feiertage, die die meisten Menschen im warmen Heim und im Kreise ihrer Liebsten verbringen,
ist die psychische Belastung bei bedürftigen Menschen groß. Umso erfreulicher war es für unser
Team, die Begeisterung und Dankbarkeit der Menschen zu spüren. Sätze wie „Danke, dass ihr an
diesen Tagen an uns denkt“ berühren das Team bis heute und bleiben im Gedächtnis.

Im Dezember brach Krieg in der afghanischen Provinz
Kandahar aus. Tausende Menschen mussten in ein
leeres Trockengebiet fliehen, ihr Hab und Gut
zurücklassen und in provisorischen und undichten
Zelten ausharren. Aufgrund der Dringlichkeit ihrer
prekären Situation starteten wir eine Nothilfsaktion mit
Lebensmittelpaketen, die das Nötigste (Mehl, Öl, Salz
und Seife) beinhalteten. Unser Ziel war es, 21.000€ zu
sammeln, um 600 Familien den Grundbedarf zu
sichern. Durch Eure zahlreichen Spenden konnten wir
dieses Ziel erreichen und den Menschen ihre
Notsituation zumindest ein Stück weit erleichtern. 
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Nach wie vor leben in vielen EU-Ländern Geflüchtete
aus Krisengebieten in sehr prekären Verhältnissen.
Besonders erschütternd ist die Situation im
bosnischen Camp Lipa bei Bihać. Dass Menschen im
Winter bei eisigen Temperaturen in einem
abgebrannten Camp leben müssen, ist mit den
europäischen Werten nicht vereinbar.  ASIYAH
International e.V. ergriff die Initiative, um sich mit
einem kleinen Team vor Ort einen Überblick zu
verschaffen. Ohne Sprachbarriere und mit kulturellem
Verständnis nutzte es die Chance, ausnahmsweise
mit, statt über die Geflüchteten zu sprechen und
ihnen ihre Stimme zurückzugeben.

Wasser stellt ein lebenswichtiges Element für den Menschen dar. Die alte Wasserstelle in dem
Dorf Domenise in Ghana förderte nur verunreinigtes und untrinkbares Wasser, was die
Dorfbewohner*innen vor einige Herausforderungen stellte. Mit Euren Spenden konnten zwei
Brunnen finanziert und somit weit über 1.000 Menschen der Zugang zu sauberem Trinkwasser
ermöglicht werden. Die Spenden waren erfreulicherweise so hoch, dass in Akkra zusätzlich
sechs Familien mit Grundnahrungsmitteln versorgt werden konnten.

CAMP „LIPA“ IN BOSNIEN
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Unter dem Motto #kochenistdasneuefeiern leitet der
erfolgreiche YouTuber Ahmed a.k.a Sharo seinen
Kochkanal „BeastKitchen“, auf dem er leckere,
internationale Speisen mit verschiedenen Gästen
zubereitet. Endlich durften wir den sympathischen
Ruhrgebietler und sein talentiertes Team zu unserer
Obdachlosenspeisung nach Frankfurt einladen.
Zusammen mit unserem großzügigen Fleischspender
Josef’s Bio teilten wir das von Sharo zubereitete
Essen an die Bedürftigen am Bahnhofsviertel aus. 
 Wir freuen uns auf eine weitere Zusammenarbeit
sowie auf gemeinsame und ertragreiche Projekte mit
Sharo in naher Zukunft!

BEASTKITCHEN MEETS 
ASIYAH



Am 8. März, dem Weltfrauentag, starteten wir, um die
Aufmerksamkeit für diesen Tag vor Ort zu erhöhen und etwas
Freude zu teilen, in Togo und Pakistan eine Weltfrauentag-Aktion.
Die NGO @unmilliarddesourires unterstützte uns in Togo und
ermöglichte uns den Zugang zu Frauengefängnissen. In Pakistan
verteilten wir Pakete, die Snacks, Binden, Stoffe und
Desinfektionsmittel beinhalteten in einem Frauenhaus. Es wurden
nicht nur Frauen beschenkt, auch die Kleinen bekamen Milch und
Schokolade.

Die Regionalgruppe Rhein-Main des Studienwerks Avicenna unterstützte uns an einem Samstag bei
unserer Obdachlosenspeisung in Frankfurt, indem sie Hygienepakete spendeten, die wir gemeinsam
an die Bedürftigen austeilten. Diese Pakete beinhalteten Deos, Zahnbürsten, Zahnpasta, Shampoos,
Taschentücher, Pflaster und Desinfektionsmittel. Durch diese großzügige Spende konnten wir den
Klient*innen noch wochenlang zusätzliche Hygienepakete austeilen. Wir bedanken uns bei dem
Studienwerk Avicenna für diese Unterstützung.

OBDACHLOSENSPEISUNG MIT AVICENNA ... 

ASIYAH International e.V. ist nun auch auf den sozialen Plattformen YouTube und TikTok vertreten.
So können wir Euch immer auf dem Laufenden halten und anschaulich wichtige Aufklärungsarbeit zu
unseren Projekte leisten. Mit der Bandbreite unseres Social-Media-Auftritts können wir nun
verschiedene Zielgruppen erreichen. Unser Ziel ist es, viele Menschen auf unsere Arbeit aufmerksam
zu machen und unsere Vision zu teilen. Dem ehrenamtlichen Team macht die kreative Tätigkeit hinter
ASIYAH International viel Spaß, was man an seiner Arbeit definitiv sehen kann!

WELTFRAUENTAG

ASIYAHS SOCIAL-MEDIA



@asiyah.international

ASIYAH - International humanitäre Hilfsorganisation

ASIYAH International 

https://asiyah.net/

0176 32404803

Wir hoffen, Dir einen
kleinen Einblick in unsere
Organisation geboten haben zu
können. Wenn Du mehr von uns
erfahren oder sogar ein Teil von
uns werden möchtest,
kannst Du uns gerne auf unseren
Social Media Plattformen
folgen. 

Grüße,

deine ASIYAH-Family

info@asiyah.net

Das Jahr 2020 war für viele nicht einfach. Es zeigte uns, wie vulnerabel unsere Gesellschaft ist und
lehrte uns einmal mehr, was es heißt, solidarisch zu sein. Vermeintliche Werte und Normen hören im
stetigen Wandel nie auf, sich zu verändern. Das menschliche Bestreben nach Sicherheit und
Gemeinschaft bleibt jedoch unverändert. Unser Team hat sich, besonders nach diesem Jahr, bewusst
gemacht, wie wichtig es ist, sich im Menschsein und in der Verwundbarkeit zu akzeptieren und mehr
Demut zu zeigen. Demut gegenüber uns selbst und Demut gegenüber unseren Mitmenschen. Der
Virus schränkte uns ein und lehrte uns viel. Dennoch konnten wir, dank Eurer Hilfe, einer erheblichen
Anzahl an Menschen weltweit lebenswichtige Unterstützung bereitstellen und einen Beitrag zu einem
besseren Miteinander leisten.

JAHRESABSCHLUSS 2020


